Neben dem (von einem Verb, Substantiv oder Adjektiv) abhängigen Infinitiv gibt es Infinitivsätze – dass sind „verkürzte“ Nebensätze, die kein Subjekt und kein konjugiertes Verb enthalten, nur eben ein Verb im Infinitiv. Es sind Finalsätze (ucelove vety) mit „um“ oder Modalsätze (ohne, statt).  Infinitivsätze sind aber nur möglich, wenn das Subjekt in beiden Sätzen identisch ist. Wenn die Subjekte unterschiedlich, muss man einen kompletten Nebensatz verwenden: 
	Infinitivsatz
	Kompletter Nebensatz 

	Ich gehe jetzt, um den Zug noch zu schaffen. 
	Ich muss mich beeilen, damit wir den Zug noch schaffen. 

	Ich bin aus dem Haus gegangen, ohne mein Handy mitzunehmen. 
	Die Gäste sind gegangen, ohne dass wir uns hätten verabschieden können. 

	Ich möchte einen Ausflug machen, statt zu arbeiten. 
	Statt dass ich dich am Bahnhof abhole, kannst du auch ein Taxi nehmen. 



ÜBUNG ZU DEN INFINITIVSÄTZEN 
a. Verbinden Sie die Sätze (mit einer passsenden Konjunktion und Infinitivsatz / Nebensatz) 
1. Peter ist nach München gezogen. Er will sich dort einen neuen Job suchen.
2. Peter ist nach München umgezogen. Er hat uns nichts darüber gesagt.
3. Peter sucht sich einen Job in München. Er macht keine Weiterbildung.
4. Louise ist von der Party weggegangen. Sie hat sich nicht verabschiedet.
5. Louise ist lieber nach Hause gegangen. Sie hat nicht mit uns die ganze Nacht durchgefeiert.
6. Louise ist früh nach Hause gegangen. Ihr Mann soll nicht wieder eifersüchtig werden.
7. Herr Meier ist zum Generaldirektor ernannt worden. Niemand hat uns darüber informiert.
8. Die Firma soll eine Aktiengesellschaft werden. Es sollen nicht die Mitarbeiter Firmeneigentümer werden.
9. Herr Maier ist zum Generaldirektor ernannt worden. Die Firma soll unter seiner Führung eine Aktiengesellschaft werden. 

